
Der heutige Mensch sucht immer mehr indivi-

duelle unterschiedliche Räume für das Wohnen. 

Ältere Liegenschaften kommen diesem Bedürf-

nis nicht oft nach. Gebäude sanft wachsen zu 

lassen, ist heute jedoch relativ einfach. Gros-

se Wintergärten respektive Glasanbauten füh-

ren zu raffinierten Raumerweiterungen, die 

als Wohn-, Ess- und andere Aufenthaltsräume 

genutzt werden können. Und diese Glasräume 

sind auch Lichträume sowie Wärmespeicher, 

die tagsüber viel Tageslicht einlassen und Son-

nenwärme speichern. Abends erleuchten diese 

transparenten Räume in ihrer individuellen Be-

leuchtung und geben die gespeicherte Wärme 

langsam ab.

Das Einbeziehen der Umgebung des Hauses, 

wie der Garten oder eine Terrasse, wird insbe-

sondere mit Anbauten aus Glas möglich. Und 

ein solcher Glasanbau oder Wintergarten kann 

in kurzer Zeit ohne grosse Baustelle realisiert 

werden. Mit einem individuellen Konzept, das 

die bestehende Architektur berücksichtigt, las-

sen sich somit traumhafte neue Räume aus Glas 

und Metallstrukturen erstellen. Das Emmentaler 

Unternehmen Berger Metallbau AG in Langnau 

hatte sich bereits vor Jahren auf die Planung und 

den Bau von individuell designten Wintergärten 

spezialisiert. Kurt Berger, Geschäftsführer, ist es 

denn auch bei jedem Glasanbau ein Anliegen, 

dass dieser so geplant und produziert wird, 

dass der neue transparente Raum einerseits ei-

ner modernen Architektur entspricht aber auch 

ältere Gebäude architektonisch harmonisch er-

gänzt und räumlich sinnvoll erweitert. Dabei ist 

es Berger wichtig, dass mit jedem neuen Glas-

raum und Wintergarten für die Bauherrschaft 

sowie für die Bewohner ein echter Mehrwert 

und ein neuer spezieller Lebensraum geschaf-

fen wird. www.berger-metallbau.ch

Glasräume erweitern Lebensräume
Der Trend zu noch mehr Individualität setzt sich auch beim Anspruch an 
die persönlichen Lebensräume fort.

Berger Metallbau AG · CH-3550 Langnau i.E. · Tel. 0800 100 400 
eMail info@berger.ag · www.berger-metallbau.ch
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